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Zwecke muß endlich aus der Politik aller Länder vollkommen
verschwinden — das ist die große Forderung der Zeit. Nur in dem Maße,
wie sie erfüllt wird, haben die anderen Begehren und Strebungen, die
uns am Herzen liegen, Aussicht auf Verwirklichung, im besonderen
das Sehnen nach einer Ordnung der Gerechtigkeit, Menschlichkeit
und Freiheit für das innere Leben der Völker. Wenn der sowjetische
Vorschlag mithilft, diese Wahrheit dem heutigen Geschlecht
unauslöschlich einzuprägen, sei er gepriesen. Mögen doch die freiheits- und
friedensbegeisterten Mächte des Westens ähnliche «Propagandamanöver»

ins Werk setzen

6. Januar. Hugo Kramer

An unsere Abonnenten!

Diesem Heft der «Neuen Wege» liegt ein Einzahlungsschein bei. Wir bitten
Sie höflich um Überweisung des Abonnementsbetrages und erlauben uns, an die
Ankündigung im Novemberheft 1963 zu erinnern, in der wir mitteilten, daß wir
leider wegen Erhöhung der Druckkosten gezwungen sind, das Abonnement ab

Januar 1964 zu erhöhen. Abonnement jährlich Fr. 25.— ; halbjährlich Fr. 12.50;
vierteljährlich Fr. 6.25.

Der Einzahlungsschein liegt aus technischen Gründen der ganzen Auflage der
Inlandabonnenten bei, was diejenigen Abonnenten entschuldigen mögen, die den

Abonnementsbeitrag bereits einbezahlt haben.
Recht herzlichen Dank allen Abonnenten und Freunden der «Neuen Wege»,

die auf unsere Bitte im Frühjahr 1963 auch im vergangenen Jahre der Sache treu
zur Seite standen und durch Werben von neuen Abonnenten, durch Übernahme
von Geschenkabonnements und durch freiwillige Beiträge in den Betriebsfonds das
Weiterführen der Zeitschrift ermöglichten.

Die Erhöhung der Abonnentenzahl bleibt noch immer das Wichtigste, um die
«Neuen Wege» zu sichern. Wir bitten deshalb um eifriges Werben von neuen
Abonnenten und auch in diesem Jahre um freiwillige Beiträge in den Betriebsfonds.
Probehefte stellt die Administration gerne gratis zu.
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